
Ein Journalist schreibt seiner Tochter einen Brief
Beitrag von „Silicium“ vom 23. Dezember 2011 17:59

Wenn das G8 nicht signifikant weniger Kompetenzen und Wissen vermittelt als das G9, dies
aber dafür ein wenig gestraffter und schneller macht, dann führt das dazu, dass der Anspruch
am Gymnasium einfach wieder ein wenig steigt. Dies ist aus meiner Sicht gar nicht schlecht.
Wir hatten ja bereits mal darüber gesprochen, dass heute zu viele "eigentliche" Realschüler
(und ich sage sogar Hauptschüler) am Gymnasium sind und, dass dadurch auch der
Realschulabschluss abgewertet wird.

Auch aus gesamtwirtschaftlicher Sicht macht es sehr viel Sinn die Schul- und Studienzeiten
klein zu halten, wenn es dabei nicht zu massiven Kompetenzeinbußen kommt. Zeit ist Geld und
ein Jahr weniger Ausbildung ist hochgerechnet sehr viel Wert. Auch für jeden Menschen
persönlich ist es finanziell gesehen sinnvoll möglichst schnell auf dem Arbeitsmarkt
anzukommen.
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